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DieGehaltsbewegungderstädtischenAngestellten
DieVerhandlungen,diederPersonalreferentder

GemeindeWien,StadtratSpeiser,mitdemVerbandderstädtischenAn¬
gestelltenführt ,sindnachmehrtägigerDauerziemlichweitvorge¬
schritten.DerVerbandlegtdengrösstenWertdarauf,dassdieallen
AngestelltenzugutekommendenZuwendungenindieersteReihegerückt
werden. DieGemeindeverwaltungvertrittdaherdenStandpunkt,dassjene
Gruppenforderungen,derenErfüllungbedeutendereGeldsummeninAnspruch
nehmenwürde,zurückgestelltwerdenmüssen.AusderzahlreichenForderun¬
genvongeringererfinanziellerAuswirkungsindinsbesonderejenezur
ErfüllunginAussichtgenemmen,derenBewilligungkeineRückwirkungauf
andereGruppenhat .DasHauptgewichtwirdaberaufdieallgemeineBezugs¬erhöhunggelegtwerden .

StadtratSpeiserstelltedasVerlangen,dassdasbegonnene
ReformwerkinAemtern,SchulenundHoheitsbetriebenmitgrössterEnergie
fortgesetztwerde.DieVerbandsvertretersagtendievolleMitwirkungder
GewerkschaftundderPersonalvertretungbeidieserArbeitzu.Ueberdie
DurchführungdieserAktienwerdenebenscwieüberdieallgemeineBezugs¬
erhöhungunddieGruppenwünschedieVerhandlungenweitergeführt. Esbe¬
stehtAussicht,dassdieVerhandlungenindernächstenWochezumAb¬schlussgelangen .

EbensowerdenindernächstenWochedieVerhandlungenmit
derGewerkschaftderUnternehmungsangestelltengeführtwerden.Auch,die
VerhandlungenmitdemWerkstättenpersonalderstädtischenStrassenbahnen
sindweitvorgeschritten.ImLaufedernächstenWochewerdenüberdies
dieVerhandlungenbeieinerReiheandererstädtischerBetriebeaufge¬
nommenwerden,sebeiderstädtischenFeuerwehr,beiderstädtischenLei¬
chenbestattung,beimstädtischenAutobusbetrieb,beimstädtischenFuhrwerks¬
betriebundbeianderenkleinerenBetrieben.
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